
Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Bamberg
Gemeinde Strullendorf

Baudenkmäler

D-4-71-195-37 Alte Dorfstraße 1. Bauernaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Fachwerkobergeschoss,
um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-38 Alte Dorfstraße 5. Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-39 Alte Dorfstraße 9. Wohnhaus eines Bauernhofs, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Lisenengliederung und Gurtgesims, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-40 Alte Dorfstraße 11. Brauereigasthof Krug, zweigeschossiger Walmdachbau auf hohem
Kellergeschoss, Erdgeschoss mit Ecklisenen und segmentbogigen Fenstern, 1. Hälfte 19.
Jh., Fachwerkobergeschoss, bez. 1778, Dach verändert; Fachwerkstadel, Satteldach, 18.
Jh.; Remise, Sandsteinquader, offene Holzkonstruktion, Frackdach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-41 Alte Dorfstraße 19. Bauernhof, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-42 Alte Dorfstraße 21. Bauernhof, zweigeschossiger Walmdachbau mit Ecklisenen und
segmentbogigen Fensterstürzen, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-21 Alte Heerstraße 2. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerkgiebel, 18.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-22 Alte Heerstraße 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Obergeschoss
Fachwerk, um 1800/frühes 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-127 Amelungenstraße 7. Kruzifix, Holz, Blechverdachung, Corpus 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-23 Amelungenstraße 9. Bauernhof; Wohnstallhaus, zweigeschossiges Walmdachhaus,
Fachwerkobergeschoss; Stadel, Sandsteinquader und Fachwerk, Satteldach; Remise,
Sandsteinquader und Fachwerk, Satteldach, Frackdach; 18./19. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-24 Amelungenstraße 15. Gasthaus zur Post, zweigeschossiger Walmdachbau, Fachwerk,
umlaufendes Wetterdach, bez. 1726.
nachqualifiziert

D-4-71-195-25 Amelungenstraße 16. Wohnstallhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau,
Fachwerk, im Kern spätmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-4-71-195-26 Amelungenstraße 19. Bauernhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, massives Erdgeschoss durch Ladeneinbau verändert;
Fachwerkstadel, Satteldach; Remise und Holzlege, Fachwerk, Satteldach; 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-27 Amelungenstraße 29. Ehem. Gasthaus, eingeschossiger Walmdachbau auf
terrassenartig vorgezogenem Kellergeschoss, klassizistisch, 1. Hälfte 19. Jh.; Biergarten.
nachqualifiziert

D-4-71-195-28 Amelungenstraße 38. Bauernhaus, zweigeschossiger, traufständiger
Halbwalmdachbau, Obergeschoss Fachwerk, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-29 Amelungenstraße 44; Nähe Amelungenstraße. Bauernhof; Wohnhaus,
zweigeschossiger Walmdachbau, Fachwerkobergeschoss, 18./19. Jh.; Fachwerkstadel,
Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-30 Amelungenstraße 62. Mühle, Sandsteinquaderbau mit Halbwalmdach, durch Hanglage
zur Hälfte zweigeschossig, teilweise verputzt, 1. Hälfte 19. Jh.; Fachwerkstadel,
Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-138 Am Kraftwerk 1; Am Kraftwerk; Am Kraftwerk 3; Am Kraftwerk 2. Mietwohnhaus,
Gruppe von zweigeschossigen Satteldachbauten der ehem. Überlandwerke
Oberfranken an der Regnitz; Wasserkraftanlage, zweigeschossiges Betriebsgebäude mit
Quergiebeln, verputzt; Werkmeisterwohnhaus, eingeschossiger Satteldachbau,
verputzt; Maschinistenwohnhaus, eingeschossiges Doppelwohnhaus mit Satteldach
und Zwerchgiebeln, verputzt; 1921/22 von Oberbaurat Schmitz, Bamberg;
Fallkörpersperre, Beton, 1984; auf der rechten Zufahrt der Wehrbrücke.
nachqualifiziert

D-4-71-195-104 Amlingstadter Straße 10. Bauernhof; Wohnstallhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Erdgeschoss massiv, Fachwerkobergeschoss, um 1800; Hofhaus, Obergeschoss
Fachwerk, Satteldach, 18./19. Jh., Erdgeschoss verändert; Stadel und Remise, Fachwerk,
Pultdach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-105 Amlingstadter Straße 12. Bauernhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerk, bez. 1804; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.; Hofhaus, massiv und
verputzt, Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-106 Amlingstadter Straße 14. Gasthaus Kleehof, massiver, zweigeschossiger Walmdachbau,
Sandstein, 1. Hälfte/Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-107 Amlingstadter Straße 17. Bauernhaus, eingeschossiger, traufständiger Satteldachbau,
Erdgeschoss massiv, Fachwerkgiebel mit Wetterdächern, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-117 Am Winkelweg 1. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, 1. Hälfte
19. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-61 Am Zeegenbach 1. Bauernhaus, eingeschossig, Fachwerk, im Kern 1651 (dendro.dat.),
Umbau mit Frackdach 1823 (dendro.dat.), Überformung bez. 1890 (dendro.dat.);
Stadel, Fachwerk und Sandsteinquader, Satteldach, 17. Jh., im 19. Jh. erweitert.
nachqualifiziert

D-4-71-195-35 Bachwiesen. Kreuzstein, Sandstein, mittelalterlich; gegenüber der ehem. Grenzmühle.
nachqualifiziert

D-4-71-195-3 Bamberger Straße 1. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss im 19.
Jh. massiv erneuert, Obergeschoss Fachwerk, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-4 Bamberger Straße 2. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Saalbau mit eingezogenem Chor
und Sakristeianbau, Sandsteinfassade mit Volutengiebel, Satteldach, Giebelreiter mit
Zwiebelhaube, 1805 von Johann Lorenz Fink; mit Ausstattung; St. Nikolauskapelle mit
Spitzbogenportal und Walmdach, im Kern gotisch; im Kirchhof; Ummauerung, 18./19.
Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-5 Bamberger Straße 3. Gasthaus Schwalbe, massiver, zweigeschossiger Walmdachbau,
verputzt mit Eckquaderung, 18. Jh.; Relief Marienkrönung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-6 Bamberger Straße 13. Bauernhaus, zweigeschossig, Erdgeschoss massiv, Wetterdach,
Obergeschoss Fachwerk, Giebeldach mit Kniestock, um 1800, mit Erneuerungen.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-7 Bamberger Straße 15. Ehem. Gasthof Schwarzes Ross, heute Wohnhaus, massiver,
zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, verputzt, Mittelachse und Eckpilaster
Sandsteinquader; rückwärtig satteldachgedeckte Scheune, 1798/1800 (dendro.dat.)
von Lorenz Fink; ehem. Kleintierstall, ehem. Stall mit Fachwerkobergeschoss,
Taubenhaus auf hoher Stele, um/nach 1900.
nachqualifiziert

D-4-71-195-130 Bergstraße 1. Fachwerkstadel, Satteldach, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-69 Bergstraße 3. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Satteldachbau mit Halbwalm,
Obergeschoss Fachwerk, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-131 Bergstraße 23. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerkgiebel, wohl 2.
Viertel 18. Jh., Erdgeschossfachwerk teilweise um 1870 erneuert; Nebenbau mit
Fachwerkoberstock, Walmdach, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-83 Dorfstraße 11. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss im 19. Jh.
massiv ausgetauscht, Obergeschoss Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-84 Dorfstraße 17. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss im 19. Jh.
massiv ausgetauscht, Obergeschoss Fachwerk, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-137 Dorfstraße 18. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk,
2. Hälfte 18. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-86 Dorfstraße 22. Bauernhaus, zweigeschossiger giebelständiger Doppelbau mit
Walmdach und Satteldach, Obergeschoss Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh., Erdgeschoss 2011
massiv erneuert; Remise, verputzt und Fachwerk, Satteldach.
nachqualifiziert

D-4-71-195-102 Eggen. Kreuzstein, Sandstein, Vorderseite mit erhabenem lateinischem Kreuz und
Pflugschar; am Waldrand "Langer Reuthschlag".
nachqualifiziert

D-4-71-195-70 Flurweg 4. Kleinbauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, Ende
18./Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-87 Geisfelder Straße 5. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss massiv
und verputzt, Obergeschoss Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 22.02.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 4/18



D-4-71-195-88 Geisfelder Straße 9. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau, straßenseitig mit
Frackdach, nach 1821; Fachwerkstadel, Satteldach, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-71 Hauptstraße 5. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau,
Fachwerkgiebel, Anfang/Mitte 19. Jh.; Stadel, Sandsteinquader und Fachwerk,
Satteldach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-36 Heiligenäcker. Heiligenhäuschen, Sandsteinquader mit flacher Giebelbedachung,
Nische vergittert, Eisenkreuz.
nachqualifiziert

D-4-71-195-118 Josefstraße 2. Bauernhaus, giebelständiger Satteldachbau, Erdgeschoss im 19. Jh.
massiv erneuert, Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-145 Kachelmannplatz 1; Nähe Am Bahnhof. Bahnhof, Empfangsgebäude, massiver,
zweigeschossiger Bau über rechteckigem Grundriss, Satteldach (vormals
Krüppelwalmdach), Fassaden aus gelbem Sandstein, Stellwerksanbau; Güterschuppen
mit Freiladerampe, Sandstein, seitliche Tore mit Segmentstürzen, Satteldach; 1884.
nachqualifiziert

D-4-71-195-8 Kalterfeldstraße 4. Brunnen "Das Leben", zwei Bronzeskulpturen auf rundem
Steinbecken mit Reliefs, 1910 von Christoph Nüßlein; vor der Volksschule.
nachqualifiziert

D-4-71-195-120 Kapellenplatz 1. Kath. Filialkirche St. Joseph, Saalbau mit abgewalmten Satteldach,
Chorturm mit Pyramidendach und Sakristeianbauten, 1952; mit alter Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-73 Kirchplatz 2. Bauernhof; Wohnstallhaus, eingeschossiger, giebelständiger
Satteldachbau, Fachwerkgiebel mit Wetterdächern, 2. Hälfte 18. Jh., Veränderungen
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-74 Kirchplatz 4; Kirchplatz 4 a. Pfarrhof, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss
Zierfachwerk, bez. 1689, Verschieferung bez. 1882; Pfarrstadel, Sandsteinquader,
Satteldach mit Fachwerkgiebel, Südgiebel verschiefert, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-75 Kirchplatz 6. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, viergeschossiger Chorturm 15. Jh.,
oberstes Geschoss mit Spitzhelm und Ecktürmchen 1613, Sakristeianbau, Langhaus mit
Walmdach 1701 umgestaltet; Ölberghäuschen, Walmdach, 16. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-76 Kirchplatz 8. Fachwerkstadel, Satteldach, bez. 1841, und Remise, Fachwerk, Frackdach,
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-132 Kirchplatz 11. Ehem. Schule, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Lisenengestellgliederung, um 1900; Stadel, Sandsteinquaderbau mit Fachwerkgiebeln,
Satteldach und Wetterdächern, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-100 Kirchweg. Bildstock, Rundschaft, vierseitiger Aufsatz mit Muschelabschluss, 16. Jh.; am
Kirchweg nach Amlingstadt.
nachqualifiziert

D-4-71-195-99 Kirchweg. Bildstock, Sandstein, glatter, leicht gebauchter Schaft, auf Kapitell mit
Kämpferaufsatz zweifaches Eisenkreuz, 17./18. Jh.; am Kirchweg nach Amlingstadt.
nachqualifiziert

D-4-71-195-126 Konrad-Schardig-Straße 22. Kruzifix, Holz, mit Blechverdachung, 17./18. Jh.; bei der
Mühle.
nachqualifiziert

D-4-71-195-121 Konrad-Schardig-Straße 22. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-134 Leestener Straße 3. Bauernhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau mit verputztem
Fachwerkobergeschoss, 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-109 Leestener Straße 8. Eingeschossiges Bauernhaus, Fachwerk; Stadel, Fachwerk; 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-110 Leestener Straße 11. Hofhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-9 Lindenallee 1. Wohnhaus, massives, eingeschossiges Mansardwalmdachhaus, 1798 von
Joh. Lorenz Fink.
nachqualifiziert

D-4-71-195-10 Lindenallee 21. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Geschossgesims und
Eckpilastern, sog. Maximilianstil, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-11 Lindenallee 32. Wohnhaus, massives, eingeschossiges Mansarddachhaus, verputzt, um
1800.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-12 Lindenallee 62. Bauernhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss
massiv, verputzt mit Fensterschürzen, Wetterdach, Obergeschoss Fachwerk, um 1800;
Walmdachstadel, massiv, bez. 1785; Fachwerkkleinhaus, Satteldach, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-13 Lindenallee 67. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Obergeschoss Fachwerk,
1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-14 Lindenallee 72. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Ecklisenen und
Gurtgesims, Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-77 Lindenplatz 3. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, Wetterdächer,
Anfang 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-78 Lindenplatz 4. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk,
bez. 1734; Fachwerkstadel, Satteldach, 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-79 Lindenplatz 6. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Fachwerkbau mit steilem
Satteldach, Wetterdächer, 1513 (dendro.dat.); Scheune.
nachqualifiziert

D-4-71-195-80 Lindenplatz 8. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk,
bez. 1756(?); Fachwerkstadel, Satteldach, Wetterdächer, 1610 mit Resten um 1400.
nachqualifiziert

D-4-71-195-43 Litzendorfer Straße 3. Gasthaus Büttel, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Eckpilastern, Fenster mit Segmentstürzen, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-44 Magdalenenstraße 8. Bauernhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Satteldachbau,
Obergeschoss und Giebel Zierfachwerk, Mitte 18. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18.
Jh.; Remise, Erdgeschoss massiv, Satteldach, 18. Jh.; Schuppen, Fachwerk, Satteldach,
18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-45 Magdalenenstraße 12. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau auf hohem
Kellergeschoss, Erdgeschoss massiv, 19. Jh., Fachwerkobergeschoss, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-46 Magdalenenstraße 14. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Fachwerkobergeschoss, 19. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-47 Magdalenenstraße 18. Kath. Pfarrkirche St. Magdalena, Chorturm wohl Anfang 15. Jh.,
Spitzhelm und Ecktürmchen Anfang 17. Jh., Sakristeianbau 1574; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-48 Magdalenenstraße 19. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit Ecklisenen
und Gurtgesims, Erdgeschoss massiv, Fachwerkobergeschoss verputzt mit
Brüstungsfeldern, vor/um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-49 Magdalenenstraße 24. Pfarrhof, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, verputzt mit
Fensterschürzen, 1791 von Johann Lorenz Fink.
nachqualifiziert

D-4-71-195-50 Magdalenenstraße 25. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-51 Magdalenenstraße 27. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Obergeschoss
Fachwerk, bez. 1766.
nachqualifiziert

D-4-71-195-52 Magdalenenstraße 31. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau,
Fachwerkobergeschoss, bez. 1806.
nachqualifiziert

D-4-71-195-53 Magdalenenstraße 33. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau auf hohem
Kellersockel, Fensterstürze Segmentbogig, Giebel Sichtfachwerk, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-54 Magdalenenstraße 35. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Fachwerk,
Wetterdächer, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-15 Mühlberg 4. Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Ecklisenen und Gurtgesims,
1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-16 Mühlberg 14. Ehem. Mühle, zweigeschossiger Mansardwalmdachbau, bez. 1802;
Stadel, Sandsteinquader, Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-68 Mühlwiesen. Heiligenhäuschen, Nischenaufsatz mit Rundbogen überfangen,
Giebeldach mit gusseisernem Kruzifix, bez. 1752(?).
nachqualifiziert
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D-4-71-195-34 Nähe Amelungenstraße. Bildstock, Säulenschaft achteckig, vierseitiger Aufsatz mit
Bildnischen möglicherweise jünger, barock; Richtung Wernsdorf.
nachqualifiziert

D-4-71-195-103 Nähe Amlingstadter Straße. Kapelle, Fassade Werkstein mit Spitzbogenöffnung,
Giebeldach, neugotisch, bez. 1888; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-18 Nähe Bamberger Straße. Bildstock, runder Schaft, Aufsatz mit Bildnischen und
Muschelabschlüssen, bez. 1677; nordöstlich des Ortes.
nachqualifiziert

D-4-71-195-96 Nähe Geisfelder Straße. Wegkapelle, Eingang von Archivolte überfangen, Satteldach,
bez. 1707.
nachqualifiziert

D-4-71-195-17 Nähe Hauptsmoorstraße. Friedhof, aufgelassen, mit Holzkruzifix, 19. Jh., und
Grabplatte, Sandstein, bez. 1819; am Rande des Hauptmoorwaldes.
nachqualifiziert

D-4-71-195-101 Nähe Kirchweg. Wegkapelle, Sandsteinfront mit spitzbogiger Öffnung und Giebelkreuz,
neugotisch; am Kirchweg nach Amlingstadt.
nachqualifiziert

D-4-71-195-116 Nähe Roßdorfer Straße. Bildstock, mit Kreuz, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-135 Nähe Zur Schleifmühle. Fachwerkstadel, Giebel verschalt, Satteldach, um 1700; südlich
des Schlosszugangs.
nachqualifiziert

D-4-71-195-129 Neuwiesenstraße 5. Stadel, Fachwerk, Satteldach mit Zwerchgiebel, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-98 Reuthweg. Bildstock, sog. Weiße Marter, Sandstein, Sockel und Schaft viereckig mit
vierseitigem Aufsatz, 16. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-146 Schulgasse 2. Bauernhof; Wohnhaus, eingeschossiger, verputzter Massivbau mit
Satteldach, 1679 (dendro.dat.), Versteinerung des Erdgeschosses um 1860; Stadel,
Massivbau, Satteldach, 1885 (i); Holzlege über Gewölbekeller mit Schweinestall,
Massivbau mit Holzständerkonstruktion, Frackdach, 1899 (i); Waschhaus, Massivbau
mit Satteldach, frühes 20. Jh.; im Hof Taubenschlag, Holz.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-31 St.-Ägidius-Platz 1; Nähe St.-Ägidius-Platz. Kath. Pfarrkirche St. Ägidius, Saalbau mit
Satteldach, eingezogener, quadratischer Chor, viergeschossiger Turm mit Spitzhelm und
Ecktürmchen, 15. Jh., 1750-51 barockisiert durch Martin Mayer, moderne Querhäuser
mit Satteldach eingefügt 1970/72; mit Ausstattung; Kirchhofummauerung mit Tor, 18.
Jh.; Kath. Kapelle St. Katharina, Walmdachbau, Ende 18./Anfang 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-32 St.-Ägidius-Platz 4; Hirschaider Straße 1. Kath. Pfarrhof, zweigeschossiger
Walmdachbau mit genuteten Eckpilastern und Brüstungsfeldern mit eingetieften
Spiegeln, 1692-1711; Pfarrscheune 1588/89 (dendro.dat.); Ummauerung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-81 Steinknock. Steinknockkapelle, Langhaus und eingezogener Chor, Satteldach mit
Giebelreiter, neugotisch, 1894-95 von Baumeister Benedikt; mit Ausstattung;
Treppenaufgang vom Fuß des Steinknocks.
nachqualifiziert

D-4-71-195-89 Steinweg 4. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss Fachwerk,
Mitte 19. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 2. Hälfte 17. Jh., verändert.
nachqualifiziert

D-4-71-195-90 Steinweg 6. Bauernhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau, Fachwerk,
Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-91 Steinweg 8. Bauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Obergeschoss Fachwerk,
Ende 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-92 Steinweg 12. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, 18. Jh
nachqualifiziert

D-4-71-195-93 Sutte 2. Bauernhaus, massiver, zweigeschossiger Walmdachbau, Eckpilaster, um
1800/Mitte 19. Jh.; Hofeinfahrt, drei Sandsteinpfosten; Hofhaus, Fachwerk auf hohem,
verputztem Steinsockel, Satteldach, 18. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh., nach
1821 erweitert.
nachqualifiziert

D-4-71-195-94 Sutte 3; Sutte 3 a. Bauernhaus, eingeschossiger Satteldachbau, im 19. Jh. massiv
erneuert, Giebel Fachwerk, 18./Mitte 19. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, 18. Jh.;
Remise, Fachwerk, Satteldach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-95 Sutte 5. Brauerei Sauer, zweiteiliger, zweigeschossiger Walmdachbau, massiv und
verputzt, um 1800.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-123 Teuchatzer Straße 36. Bauernhaus, zweigeschossiger Fachwerkbau mit
Krüppelwalmdach, Giebelreiter, bez. 1765.
nachqualifiziert

D-4-71-195-124 Teuchatzer Straße 40. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerkgiebel,
verputzt, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-125 Teuchatzer Straße 44. Wohnstallhaus, eingeschossiger, giebelständiger Satteldachbau
mit Fachwerkgiebel, Wetterdächer, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-20 Weidis. Bildstock, Aufsatz, Sandstein, mit Kreuzigungsgruppe, 15. Jh.; am westlichen
Ufer des Rhein-Main-Donau-Kanals.
nachqualifiziert

D-4-71-195-60 Wernsdorfer Straße 8. Kath. Kapelle, Saalbau mit Satteldach und Dachreiter,
eingezogener Apsis und Sakristeianbau, neuromanisch, um 1880; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-4-71-195-1 Wernsdorfer Straße 11. Kruzifix, Holz, mit Blechverdachung, um 1900.
nachqualifiziert

D-4-71-195-63 Wernsdorfer Straße 14. Stadel, Fachwerk, Satteldach und Wetterdach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-64 Wernsdorfer Straße 15. Bauernhaus, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach und
Wetterdächern; Fachwerkstadel, Satteldach, Wetterdächer; 2. Hälfte 17. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-57 Winkel. Heiligenhäuschen mit Giebeldach, bez. 1888; nordwestlich des Ortes an der St
2210.
nachqualifiziert

D-4-71-195-133 Ziegenbach. Hl. Johannes Nepomuk, Sandstein, 18. Jh; am Ortseingang.
nachqualifiziert

D-4-71-195-97 Zum Felsenkeller 1. Kellerhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Erdgeschoss massiv,
Obergeschoss Fachwerk, Balkon-Erker mit Krüppelwalmdach, wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-33 Zum Lehengarten 1. Ehem. Mühle, stattlicher, zweigeschossiger Sansteinquaderbau mit
Ecklisenen und Mansardwalmdach, Ende 18. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach;
Fachwerknebengebäude, Flachsatteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-82 Zum Steinknock. Bildstock, sog. Pestmarter, Sandstein, ionische Säule, vierseitiger
Aufsatz mit Muschelabschluss, zweifaches Eisenkreuz, barock, bez. 1689; am Waldweg
nach Tiefenhöchstadt.
nachqualifiziert

D-4-71-195-55 Zur Bachwiese 1. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Obergeschoss und
Giebel Sichtfachwerk mit Wetterdächern, bez. 1795.
nachqualifiziert

D-4-71-195-56 Zur Bachwiese 2. Bauernhaus, Erdgeschoss massiv und verputzt, Frackdach mit
Fachwerkgiebel, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-128 Zur Bachwiese 10. Fachwerkscheune mit Wetterdächern, Satteldach, bez. 1792.
nachqualifiziert

D-4-71-195-111 Zur Beckenmühle 1. zugehörig Fachwerkstadel, giebelständig, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-65 Zur Mühle 5. Großbauernhaus, zweigeschossiger Walmdachbau, Obergeschoss
Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh./ Mitte 19. Jh.; Fachwerkstadel, Satteldach, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-66 Zur Mühle 17. Ehem. Mühle, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, Zwerchhaus
mit Walmdach, Wetterdächer, 1. Hälfte 18. Jh.; Fachwerkstadel mit Satteldach und
Wetterdächern, 18. Jh.; Hofhaus, zweigeschossiger Fachwerkbau mit Holzlege,
Walmdach und Wetterdach, 18. Jh.; Schuppen, Sandsteinquader und Fachwerk,
Satteldach, 18. Jh.; Backhaus, Sandstein, Satteldach, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-67 Zur Mühle 18. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau, Fachwerk, um 1800.
nachqualifiziert

D-4-71-195-112 Zur Schleifmühle 1. Wohnstallhaus, eingeschossiger Satteldachbau, Fachwerk;
stattlicher Fachwerkstadel, Satteldach, verändert; 18. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-113 Zur Schleifmühle 2. Ehem. Verwalterhaus, eineinhalbgeschossiger Satteldachbau,
Fachwerk, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-4-71-195-114 Zur Schleifmühle 4. Ehem. Wasserschloss, Zweiflügelanlage, massiver,
zweigeschossiger Satteldachbau, verputzt, Giebelreiter, 1620; trockener Graben.
nachqualifiziert
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D-4-71-195-115

 Anzahl Baudenkmäler: 129

Zur Schleifmühle 19. Bauernhaus, Fachwerk, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberfranken
Landkreis Bamberg
Gemeinde Strullendorf

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz mit teilweise verebneten, aber auch obertägig gut erhaltene
Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0005

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung sowie wüst gefallene Ansiedlung des
ausgehenden Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-4-6131-0043

Siedlung der Urnenfelderzeit und der Hallstattzeit sowie wüst gefallene Ansiedlung
"Haselhof" des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0046

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0048

Bestattungsplatz mit Flachgräbern der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0050

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0054

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6131-0055

Siedlung des Endneolithikums, der Latènezeit und der römischen Kaiserzeit sowie
Bestattungsplatz mit Flachgräbern der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0056

Siedlung des Endneolithikums, der Urnenfelderzeit, der Hallstattzeit, der Latènezeit und
der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0057

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0062

Töpferwerkstätten des späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-6131-0063

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung des Neolithikums, der jüngeren
Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0069
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Siedlung der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0073

Bestattungsplatz mit Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6131-0104

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0116

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6131-0151

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6131-0157

Freilandstation des Spätpaläolithikums oder des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6131-0173

Siedlung der Hallstattzeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0181

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter Siedlung der späten Bronze- oder der
Urnenfelderzeit, durch Auelehm überdeckt.
nachqualifiziert

D-4-6131-0189

Siedlung der Michelsberger Kultur, der Urnenfelderzeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-0241

Siedlung des Neolithikums und der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-1053

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-1054

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, darunter solche von
Vorgängerbauten, im Bereich der spätneuzeitlichen ehem. Kath. Pfarrkirche St.
Laurentius von Strullendorf einschließlich Körperbestattungen im ummauerten
Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-6131-1093

Ehem. Friedhof der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-1096

Höhensiedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6131-1102

Seite 15/18 Bodendenkmäler - Stand 22.02.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-4-6131-1103

Bestattungsplatz mit Körpergräbern des ausgehenden Frühmittelalters sowie weitere
archäologische Befunde im Bereich der spätmittelalterlichen Kath. Pfarrkirche St.
Ägidius von Amlingstadt mit Vorgängerbauten seit dem frühen Mittelalter und
ummauertem Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-6132-0001

Bestattungsplatz mit z.T. obertägig erhaltenen Grabhügeln vorgeschichtlicher
Zeitstellung mit Bestattungen der mittleren und späten Bronzezeit, der Hallstattzeit und
der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0012

Bestattungsplatz mit Körpergräbern vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0073

Bestattungsplatz mit Körpergräbern vor- und frühgeschichtlicher oder mittelalterlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0074

Bestattungsplatz mit verflachten Grabhügeln vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0076

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6132-0146

Archäologische Befunde des hohen und späten Mittelalters sowie der frühen Neuzeit,
darunter solche von Vorgängerbauten, im Bereich von Schloss Wernsdorf.
nachqualifiziert

D-4-6132-0154

Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0158

Freilandstation des Mesolithikums.
nachqualifiziert

D-4-6132-0160

Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0162

Siedlung der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0171

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0197
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Siedlung der frühen Latènezeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0198

Wüst gefallene Ansiedlung des hohen und späten Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-6132-0284

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0286

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit, darunter von
Vorgängerbauten, im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt von Mistendorf
einschließlich Körperbestattungen im umfriedeten Kirchhof.
nachqualifiziert

D-4-6132-0303

Archäologische Befunde des Mittelalters sowie der frühen und späten Neuzeit,
darunter  von Vorgängerbauten, im Bereich der zeitgeschichtlichen Kath. Pfarrkirche St.
Magdalena von Geisfeld einschließlich Körperbestattungen im ummauerten Kirchhof
und im südlich anschließenden Areal.
nachqualifiziert

D-4-6132-0323

Siedlung der Metallzeiten.
nachqualifiziert

D-4-6132-0329

Warte des Mittelalters und der frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-4-6132-0332

Siedlung der jüngeren Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und Völkerwanderungszeit
sowie des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-4-6132-0333

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0334

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0335

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstllung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0336

Höhensiedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0337

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-4-6132-0338
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, darunter der Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 53

D-4-6132-0339
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